
4. Inlineskate Hallenmeeting Leverkusen 26.01.2008

09:30   Einlaufen und Training
10:00   Begrüßung und Eröffnung
10:10  30 m Sprint Bambini, Schüler A,B,C
10:30 Rollgewandtheitslauf Jugend, Schüler A
11:00 200 m Einzelsprint Junioren B bis Senioren
12:30 200 m Jugend
12:45 Rollgewandtheitslauf Schüler B,C
13:15  500 m Breitensport, Jugend, Schüler A
13:45  300 m Schüler B, 100 m Schüler C
14:15 1.500 m Punkte Damen, Senioren, Hauptklasse
14:45 1.000 m Breitensport
15:00 3.000 m Ausscheidung Damen, Senioren, Hauptklasse
15:30 Staffeln
16:00 Siegerehrung

10:10 Sch B m/w 30 m VL 2 VL
Sch C m/w 30 m EL
Bambini m/w 30 m EL
Sch A m/w 30 m EL
Sch B 30 m EL

10:30 Jugend RGL
Sch A RGL

11:00 Jun B m/w 200 m
Jun A m/w 200 m
Seniorenkl.w 200 m
Seniorenkl.m 200 m
Hauptkl. w 200 m
Hauptkl. m 200 m

12:30 Jugend 200 m
Sch B m/w RGL
Sch C m/w RGL

13:15 Breitensport 500 m EL
Jugend 500 m EL

13:45 Sch A m/w 500 m EL
Sch B m/w 300 m EL
Sch C m/w 100 m EL

14:15 Damen 1.500 Punkte
Seniorenkl.w 1.500 Punkte
Seniorenkl.m 1.500 Punkte
Hauptkl. w 1.500 Punkte
Hauptkl. m 1.500 Punkte

14:45 Breitensport 1.000 m EL



15:00 Damen 3.000 m Ausscheidung
Seniorenkl.w 3.000 m Ausscheidung
Seniorenkl.m 3.000 m Ausscheidung
Hauptkl. w 3.000 m Ausscheidung
Hauptkl. m 3.000 m Ausscheidung

15:30 Staffeln
16:00 Siegerehrung

Achtung: Sämtliche Zeitangaben sind geschätzt und können sich im Laufe der Veranstaltungen
verschieben !

Änderungen vorbehalten

Abkürzungen: RGL = Rollgewandtheitslauf
VL = Vorlauf
EL = Endlauf
Sen. = Seniorenklasse
HF = Halbfinale
MHK = männliche Hauptklasse

 WHK = weibliche Hauptklasse

Es dürfen nur saubere, nicht abfärbende Rollen benutzt werden. Evtl. vorhandene Bremsen müssen
abmontiert oder abgeklebt werden.

Die Startnummer bitte gut sichtbar am linken Oberschenkel befestigen (oder auf dem Rücken, nicht
auf der Brust!). Ohne Startnummer ist eine Teilnahme an den Rennen nicht möglich.

Die Anweisungen der Wettkampfrichter und der Rennleitung sind zu befolgen.

Die Startreihenfolge der Rollgewandtheitsläufe und der Einzelsprints wird ausgelost.

Überrundete Läufer dürfen die Schnelleren keinesfalls behindern, sie müssen diese vorbei lassen. Die
Wettkampfrichter können sie bereits vor einer Überrundung aus dem Rennen nehmen.

Die Innenbegrenzungen der Rennstrecke dürfen nicht berührt oder überfahren werden.

In den Pausen zwischen den Rennen wird die Bahn nach Ansage für alle frei gegeben.

Für die Ermittlung der Sieger wird die Summe der Platzierungspunkte der einzelnen Rennen gebildet.

Bei Punktgleichheit entscheidet das Ergebnis über die längste Strecke, bei Schüler- und
Jugendklassen das Resultat des Rollgewandtheitslaufs.

Im Übrigen gelten die Bestimmungen der Wettkampfordnung des DRIV in der aktuell gültigen
Fassung.
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